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mit Leitungspersonen von Migrations-
kirchen wichtiger Bestandteil der 
Bereichsarbeit.

«Leselust» ist zurück
Bei «Leselust» steht die Sensibili-
sierung für die Themen Migration, 
Integration und Religion im Zentrum. 
Nach einer pandemiebedingten 
Zwangspause startete «Leselust» 
wieder: Im August fanden drei gut 

besuchte Leselust-Anlässe statt. 
Besonders berührend war die Ver-
anstaltung in Brienz. Im Zentrum des 
Abends standen das autobiografische 
Buch «Kleiner Bruder – Die Geschichte 
meiner Suche» und der Austausch mit 
einer Expertin zu Seenotrettung und 
Europas Aussengrenzen. Zudem wurde 
das Leselust-Leporello mit vier neuen 
Buchtipps ergänzt.  

und Integration» erarbeitet. Darin ist 
z.B. ersichtlich, wie die Beiträge für 
Migrationskirchen und reformierte 
Kirchgemeinden seit 2011 verwendet 
worden sind. Eindrücklich sind die vie-
len Gesuche im Bereich «Theologische 
Weiterbildung». Auch 2022 war die 
Theologische Weiterbildung mit dem 
Engagement für den CAS «Interkul-
turelle Theologie und Migration» und 
den theologischen Austauschrunden 

Departement OeME-Migration

Die Fachstelle Migration hat einen 
Schlitteltag in Grindelwald mitorga-
nisiert. Weiter hat sie in Courtelary 
ein Treffen des KUW-Zyklus III, den 
Gottesdienst zum Flüchtlingssonntag 
in La Neuveville und eine interaktive 
musikalische Darbietung in Valbirse 
begleitet. Zudem wurde ein Treffen mit 
Familien aus dem Rückkehrzentrum 
Bellelay auf die Beine gestellt.

Die Leiterin hat sich an der Organisa-
tion des Velo-Sommerlagers beteiligt. 
Entlang der Strecke wurden zwanzig 
Jugendliche, u.a. aus Afghanistan und 
Eritrea, von den Kirchgemeinden Bern, 
La Neuveville, Diesse, Rondchâtel und 
Biel in Empfang genommen.
Im Rahmen des Festivals BREF (Festi-
val Battement Réformé) in Neuenburg 
hat die Fachstelle Migration den Work-

shop «Bibliothèque vivante» (leben-
dige Bibliothek) durchgeführt; dank 
einer Synergie mit der Kirchgemeinde 
Delsberg und «Eglise en route» wurde 
ein Open-Air-Kino mit Einheimischen 
und Migrationsfamilien ins Leben 
gerufen.  

  Fachstelle Migration des Bezirks Jura  

Der CAS «Interkulturelle Theologie und 
Migration 2022/2023» ist im August 2022 
erfolgreich gestartet.

Das Festival BREF in Neuchâtel bot 
Gelegenheit zum Austausch.


